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SCHREIBEN VON [LANDAMMANN]
LANDESHPTM. BEAT

FRIDOLIN ISELIN AN STATTHALTERUND
JAKOB I . ZURLAUBEN, ZUG

Die bewusste Angelegenheit [Sukzessionsfrage der Landschreiberei
der Freien Aemter ] hätten er und Statthalter [Daniel ] Bussi ge¬
stern auftragsgemäss [Landammann und Rat von Glarus ] unterbreitet



und dabei erreicht , dass ihm , Zurlauben , die Ortsstimme [ von

Glarus ] zugesprochen worden sei . "hat umb Etwas Ze schaffen wellen

geben , und ein sitzgelth nachzüchen wellen , Letztlich aber des hr . Disgre-

tion überlassen worden , was der herr wegen sigel und schriber Tax mir ange-

dütet , wil selbiges Jch meinem hochgehrten herm überlassen haben . "

Für eine Auskunft , wie sich Zug in der Frage der franz . Pensio¬

nenzahlungen zu verhalten gedenke , wäre er ihm sehr dankbar.

Landammann [ Karl Franz ] Schmid von Uri habe ihm nämlich berich¬

tet , "das bi Jnen auch uff ein anderen schrot kommen werde , und sy auch nit

Jmerzu der geltem geüserei sein wellendt " . [Neugl . ] Glarus habe - wäh¬

rend diese ihren kath . Mitlandleuten alljährlich ausbezahlt wor¬

den seien - seit 9 Jahren weder Friedgelder noch Pensionen erhal¬

ten . Dieses Uebelstandes wegen habe man beim [ franz . Ambassado-

ren Robert - Vincent de Gravel ] bereits reklamiert . Falls ihn des¬

sen Antwort auch interessiere , werde er ihm diese dann gerne zu¬

gehen lassen.

Original , mit Siegel
AH 39 , 141 - 142 - Blatt 142 r  leer
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